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Kirchenvorstand
Im Pfarrhaus

Sa, 25. April  14:30 Uhr
mit Konfirmandenprüfung
Di, 26. Mai	 19:30 Uhr
Di, 23. Juni	 19:30 Uhr

Kirchenmusik
	 Im Pfarrhaus 
Jugendchor: 
Dienstags 17:00 - 18:00 Uhr
Vorkurrende: 
Mittwochs	 16:00 - 16:45 Uhr
Kurrende: 
Mittwochs	 17:00 - 17:45 Uhr
Kirchenchor:	
Mittwochs	 19:30 - 21:00 Uhr
Posaunenchor:	
Donnerstags	 18:30 - 20:00 Uhr
Flötenkreis im Kantorat: 
Donnerstags	 15:00 - 16:00 Uhr

Beiträge für das nächste Kirchen-
blatt (Juni/Juli) bitte bis  

10. Mai an:
redaktion@kirche-goeda.de 
WhatsApp an 016092791404

Bitte um Zahlung des Kirchgeldes
An dieser Stelle möchten wir besonders 
all denen danken, die im vergangenen 
Jahr durch die Zahlung des Kirchgeldes 
die Arbeit in der Kirchgemeinde finanziell 
unterstützt haben.
Das Kirchgeld kommt – anders als die 
Kirchensteuer – in voller Höhe unserer Ge-
meinde zu Gute. Auch in diesem Jahr 2026 
sind wir wieder auf Ihre Unterstützung für 
die laufende Gemeindearbeit angewiesen. 
Darum erhalten Sie mit dem vorliegenden 
Kirchenblatt den neuen Kirchgeldbescheid 
mit der Bitte um Zahlung Ihres Anteils. 
Unser Dank geht ebenso an alle Kirchen-
steuerzahler. Die Kirchensteuer wird von 
der Landeskirche gesammelt und auf alle 
Gemeinden Sachsens nach verschiedenen 
Kriterien verteilt.

Kirchgeldkonto:
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. 

Peter und Paul Göda
IBAN: DE69 8555 0000 1000 0182 50

BIC: SOLADES1BAT
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Kreative Auszeit
Im Kantorat

Di, 21. April	 19:30 Uhr
Di, 19. Mai	 19:30 Uhr

Bibelstunden in unserer 
Gemeinde	

Bibelgesprächsabend im Pfarrhaus:
Do, 23. April	 19:00 Uhr 
Do, 21. Mai	 19:00 Uhr
Frauendienst in Rothnaußlitz: 
Mi, 1. April	 14:00 Uhr
Mi, 6. Mai	 14:00 Uhr
Mi, 3. Juni	 14:00 Uhr
In Salzenforst im Feuerwehrraum:  
Ansprechpartner: Jonas Weiß 03591 303993
gemeinschaftspastor@lkg-bautzen.de
Mi, 8. April 15:00 Uhr
Mi, 13. Mai	 15:00 Uhr

Spielenachmittag mit Kaffee
Im Kantorat 

Di, erster des Monats	 14:00 Uhr 
Kontakt: Frau Ellermann, (035930) 50141

	 Konfirmandenunterricht
Im Pfarrhaus

7. Klasse
Donnerstags 16:00 Uhr 
8. Klasse Rüstzeit
Donnerstags	 17:00 Uhr	

Junge Gemeinde
In der Pfarrscheune

Freitags 	 18:30 Uhr
Kontakt: Ricarda Schäfer, 015202669139

Friedhofseinsätze
Auf dem Gödaer Friedhof

Fr, 17. April  15:00 - 18:00 Uhr  
Fr, 29. Mai	 15:00 - 18:00 Uhr

Bjesada
Sorbischer Gesprächskreis 
im Kantorat 

Mi, 22. April	 19:00 Uhr

Kinderkirche  
in Grundschule und Kindergarten

In der Kita „Spatzennest“ Göda 
i.d.R. Donnerstagvormittag aller 14 Tage

In der Kita „Zwergenpark“ Rothnaußlitz
i.d.R. Dienstagvormittag aller 14 Tage

Kinderhaus „Am Storchennest“ Muschelwitz  
i.d.R. Montagnachmittag aller 14 Tage

Im Vereinshaus neben der Grundschule 
für die Kl. 1-4 Freitag nach dem Unterricht
Kontakt: Marlen Rother, 01774528318

Familienkirche
In Kirche oder Kantorat
Kontakt: Marlen Rother, s. oben

Serbske kemše a 
zarjadowanja - 
Sorbische Gottesdienste 
und Veranstaltungen

Kóždu njedźelu w 12:00 wusyła so 
nutrnosć w serbskim rozhłosu (5.4., 
12.4., 26.4., 10.5., 24.5. a 31.05.: ewangel-
ska nutrnosć).

3.4. 14:30 kemše z Božim wotka-
zanje w Budyšinje w 
Michałskej cyrkwi

Ćichi pjatk

10.4. - 12.4. Serbski ewangelski 
kónc tydźenja w Hai-
newalde

12.4. 11:00 kemše z Božim wotka-
zanje w Hodźiju

Quasimodogeniti

22.4. 19:00 Bjesada w Hodźiju na 
kantoraće

3.5. 10:15 kemše z Božim wotka-
zanje w Budyšinje w 
Michałskej cyrkwiKantate

24.5. 9:30 dwurěcne kemše z 
Božim wotkazanje w 
HodźijuSwjatki



Mi, 1. AprilMi, 1. April
19:00 Uhr	 Kreuzwegandacht

Do, 2. April - GründonnerstagDo, 2. April - Gründonnerstag 
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der 
gnädige und barmherzige HERR.              Psalm 111,4

19:00 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Erstabendmahl der Konfirmanden 

Kollekte für die eigene Gemeinde 
L: Kubasch

Fr, 3. April – KarfreitagFr, 3. April – Karfreitag 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eigebo-
renen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht 
verloren werden, sondern das ewige Leben haben.

 Johannes 3,16

9:30 Uhr Gottesdienst mit Chor
15:00 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde Jesu

Landeskollekte für Sächsische 
Diakonissenhäuser
L: Junge

Sa, 4. April - OsternachtSa, 4. April - Osternacht
21:00 Uhr	 Liturgische Osternachtsfeier

Kollekte für die eigene Gemeinde
So, 5. April – OstersonntagSo, 5. April – Ostersonntag 

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin leben-
dig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel 
des Todes und der Hölle.         Offenbarung 1,18

6:00 Uhr	 Osterblasen in den nödl. Dörfern 
9:30 Uhr	 Festgottesdienst mit  

Hl. Abendmahl und Chören 
	 Landeskollekte für Jugendarbeit,
	 ein Drittel verbleibt in der Gemeinde

L: Zieschang
Mo, 6. April – OstermontagMo, 6. April – Ostermontag 

9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
10:45 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

in Rothnaußlitz 
Kollekte für die eigene Gemeinde
L: Goldschmidt

So, 12. April – QuasimodogenitiSo, 12. April – Quasimodogeniti 
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 
der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wieder-
geboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die
Auferstehung Jesu Christi von den Toten.     1. Petrus 1,3

9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
11:00 Uhr 	 Sorbischer Gottesdienst 

mit Hl. Abendmahl	
Kollekte für die eigene Gemeinde
L: Rother

Di, 14. AprilDi, 14. April
19:30 Uhr	 Liturgisches Nachtgebet (Komplet)

Sa, 18. April - PilgerkapelleSa, 18. April - Pilgerkapelle
11:00 Uhr	 Andacht zur feierliche Einweihung 

der Pilgerkapelle
So, 19. April – Misericordias DominiSo, 19. April – Misericordias Domini 

Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe 
hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie fol-
gen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben. 

Johannes 10, 27–28 

9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Landeskollekte für Posaunenmission 
und Evangelisation
L: Schneider

So, 26. April – JubilateSo, 26. April – Jubilate
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; 
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. 

2. Korinther 5, 17

8:00 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
in Rothnaußlitz  

9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Kollekte für die eigene Gemeinde
L: Kubasch

Di, 28. AprilDi, 28. April
19:30 Uhr	 Liturgisches Nachtgebet (Komplet)

KKiiGGoo

KKiiGGoo

Monatsspruch:
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen 
hast, darum glaubst du? Selig sind, die nicht 

sehen und doch glauben! (Joh 20,29)
Hrono za měsac:

Jezus praji Tomašej: Dokelž sy mje widźał, 
wěriš? Zbóžni su, kiž njewidźa a tola wěrja!  

(Jan 20,29)April



Monatsspruch:
Die Hoffnung haben wir als einen sicheren 
und festen Anker unsrer Seele. (Hebr 6,19)

Hrono za měsac:
Nadźiju mamy jako wěstu a krutu kótwicu 

našeje duše. (Hebr 6,19)

So, 3. Mai – KantateSo, 3. Mai – Kantate
Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.  
				    Psalm 98,1

8:00 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
	 in Schmochtitz  
9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
	 Landeskollekte für Kirchenmusik
	 L: Kaul

So, 10. Mai – KonfirmationSo, 10. Mai – Konfirmation
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch 
seine Güte von mir wendet.	               Psalm 66,20 

9:30 Uhr	 Gottesdienst zur Konfirmation 
	 mit Hl. Abendmahl und
	 Posaunenchor 
	 (mit Kinderbetreuung) 
	 Kollekte für die eigene Gemeinde
	 L: Junge

Do, 14. Mai - HimmelfahrtDo, 14. Mai - Himmelfahrt
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der 
Erde, so will ich alle zu mir ziehen.       Johannes 12,32  

10:00 Uhr	 Singegottesdienst mit  
	 Liedwünschen
	 Landeskollekte für die Weltmission

So, 17. Mai - ExaudiSo, 17. Mai - Exaudi
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der 
Erde, so will ich alle zu mir ziehen.       Johannes 12,32  

8:00 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
	 in Rothnaußlitz 
9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
	 Kollekte für die eigene Gemeinde	
	 L: Zieschang

Di, 19. MaiDi, 19. Mai
19:30 Uhr	 Liturgisches Nachtgebet (Komplet)

Sa, 23. MaiSa, 23. Mai  
18:00 Uhr	 Ökumenische Andacht am 	
	 Vorabend des Pfingsttages im 
	 Schmochtitzer Park

So, 24. Mai – PfingstsonntagSo, 24. Mai – Pfingstsonntag  
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth.  Sacharja 4,6
9:30 Uhr	 Zweisprachiger Gottesdienst mit  
	 Hl. Abendmahl
	 Kollekte für die eigene Gemeinde 
	 L: Schneider

Mo, 25. Mai – Pfingstmontag Mo, 25. Mai – Pfingstmontag 
9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
	 und den Posaunenchören 
	 aus Göda und Gaußig 
	 Landeskollekte für die Diakonie

Fr, 29. MaiFr, 29. Mai
18:00 Uhr	 Jugendvesper mit Hl. Abendmahl

So, 31. Mai – TrinitatisSo, 31. Mai – Trinitatis  
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe 
Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei 
mit euch allen. 	                      2. Korinther 13,13
9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

	 mit Gesang vom Workshop  
	 	 In Your name

	 Kollekte für die eigene Gemeinde
	 L: Berthold

So, 7. Juni – 1. S. n. Trinitatis So, 7. Juni – 1. S. n. Trinitatis   
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der ver-
achtet mich.  			    Lukas 10,16 
9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
	 zur Jubelkonfirmation (s. S. 10)
	 Kollekte für die eigene Gemeinde
	 L: Goldschmidt

Mai

KKiiGGoo

KKiiGGoo

KKiiGGoo
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Liebe Gemeindeglieder,
Kontinuität und Stabilität gehören nicht 
zu den Merkmalen, die unsere Gegend in 
den letzten reichlich 100 Jahren geprägt 
haben. Viele derer, die noch bis vor weni-
gen Jahren lebten, hatten in ihrem Leben 
sechs sehr verschiedene Gesellschafts- und 
Verwaltungsformen und noch mehr Wäh-
rungscrashes oder -umstellungen erlebt. Im 
Fall unserer Dörfer gehört nicht einmal die 
alltäglich allgemein gesprochene Sprache 
zu dem, was in dieser Zeit kontinuierlich in 
Gebrauch geblieben ist.
Das Einzige, was tatsächlich nicht nur einige 
Jahrzehnte oder Jahrhunderte durchge-
halten hat, ist der Bestand der Kirche Jesu 
Christi und des christlichen Glaubens hier in 
Göda und Umgebung. Er gehört sozusagen 
zur ureigenen Genetik unseres Gemein-
wesens und hat wesentlich die Entwicklung 
der dörflichen Gemeinschaft geprägt und 
zivilisiert. Der 800-jährige Taufstein in unse-
rer Kirche ist vielleicht überhaupt der älteste 
über all diese Jahrhunderte kontinuierlich 
benutzte Gegenstand in der gesamten 
Lausitz. Das ist kein Zufall, sondern Zeichen 
dafür, dass der christliche Glaube auch in all 
den Veränderungen und Brüchen unserer 
Zeit das ist, was Halt und Stabilität für jeden 
einzelnen, wie auch für die Gemeinschaft 
unserer Dörfer insgesamt geben kann. 
So möchten wir als Gödaer Kirchgemeinde 
mit Freude einen Anlass aufgreifen, der Aus-
druck dieser Stabilität ist: 

Die Kirchgemeinde Göda  
wird 950 Jahre alt.

Dies gilt es zu bedenken und zu feiern! 
Gemäß den Überlieferungen gründete 
der zehnte Meißner Bischof, Benno von 
Woldenburg, der seit dem 16. Jahrhundert 
als Heiliger der Röm.-Kath. Kirche verehrt 
wird, im Jahr 1076 hier ein eigenes Kirchen-
wesen und sorgte für die Errichtung einer 
für alle öffentlich zugänglichen Kirche. (Für 
die kleine deutsche Besatzung des Gödaer 

Burgwards auf der Schanze dürfte es schon 
seit Bestehen desselben eine kleine hölzer-
ne Kapelle gegeben haben, doch lässt sich 
diese nicht direkt nachweisen.) Von dieser 
ersten sorbischen Ur- und Missionspfarrei 
aus, die sich im Norden bis an den Rand der 
Heide und auch nach Süden und Westen 
weit erstreckte, wurden dann viele andere 
Kirchgemeinden ausgepfarrt. Noch bis zur 
Reformation gehörten so z.B. die Dörfer 
um Ostro zum Gödaer Kirchspiel und die 
Kirchgemeinde Gaußig erhielt erst 1619 ihre 
vollständige Unabhängigkeit.
Ein kleines Festprogramm soll sich aus die-
sem Anlass über das ganze Jahr erstrecken. 
Startpunkt für unser Festjahr wird die feier-
liche Einweihung der Pilgerkapelle im alten 
Grufthaus auf unserem Friedhof sein, die in 
Zukunft den Pilgern auf dem Sächsischen 
Jakobsweg von Bautzen über Dresden und 
Chemnitz bis nach Hof als Ruhepunkt und 
Stempelstelle dienen soll. Dafür sind Sie 
am Freitag, dem 17. April, um 19.00 Uhr 
ganz herzlich zu einem Vortrag von Christa 
Schudeja zum Thema Pilgern ins Kantorat 
eingeladen. Mit einer geistlichen Feier mit 
dem Posaunenchor und Gästen wird dann 
am Sonnabend, dem 18. April, 11.00 Uhr 
die Kapelle eingeweiht. Anschließend sind 
Sie herzlich zu einem Imbiss eingeladen. Am 
selben Tag um 14.00 Uhr wird auch der Ver-
weiltreff Gödaer Dorflinde eröffnet.
Weitere Anregungen oder Beiträge, z.B. 
auch für das Kirchenblatt, sind durch Sie als 
lebendige Gemeide herzlich willkommen 
und erbeten.
Herzlich grüßt Sie Ihr Pfarrer Christoph Rummel
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Bekanntgabe zur Kirchenvor-
standswahl
In diesem Jahr im Herbst stehen wieder 
Wahlen zu einem neuen Kirchenvorstand 
an, der dann für 6 Jahre unserer Kirchge-
meinde vorsteht. In unserer Kirchgemeinde 
sind 7 Kirchvorsteher zu wählen. Drei weite-
re werden dann später berufen.
Die Wahl findet am Sonntag, dem 13. Sep-
tember 2026, im Anschluss an den Gottes-
dienst zum Kirchweihfest in Göda statt. 
Für am Wahltag verhinderte Gemeindeglie-
der besteht die Möglichkeit der Briefwahl. 
Dafür ist ein Wahlschein schriftlich oder 
mündlich bis zum 8. September 2026 beim 
Pfarramt zu beantragen.
Alle wahlberechtigten Kirchgemeindeglie-
der sind eingeladen, sich an der Wahl zu 
beteiligen. Wahlberechtigt sind alle kon-
firmierten oder als Erwachsene getauften 
Kirchgemeindeglieder, die am Wahltag das 
14. Lebensjahr vollendet haben, die kirch-

lichen Berechtigungen besitzen und auf der 
Gödaer Wählerliste verzeichnet sind.
Die Wählerliste wird vom 1. bis 19. Juli 2026 
im Pfarramt ausgelegt sein. Einsprüche 
gegen die Vollständigkeit und Richtigkeit 
der Wählerliste werden geprüft, wenn sie 
schriftlich und unter Angabe der Gründe bis 
zum 16. August an den derzeitigen Kirchen-
vorstand gerichtet werden.
Vorgeschlagen werden können wahlberech-
tigte Gemeindeglieder, die am Wahltag das 
18. Lebensjahr vollendet haben. Es sollen 
aktive Kirchgemeindeglieder sein. Die Wahl-
vorschläge müssen von mindestens fünf 
Wahlberechtigten unserer Kirchgemeinde 
mit vollständiger Namens- und Wohnungs-
angabe unterschrieben sein und bis zum 
2. August 2026 im Pfarramt eingereicht 
werden. Die Vorgeschlagenen sind im Wahl-
vorschlag mit Familiennamen, Vornamen, 
Geburtstag, Beruf und Anschrift zu bezeich-
nen. 

Der Kirchenvorstand

950 Jahre Kirchgemeinde Göda
18. April
11:00 Uhr

Andacht zur feierliche Einweihung der Pilgerkapelle

zweisprachiger Gottesdienst zum Pfingstfest 24. Mai
9:30 Uhr

25. Mai
9:30 Uhr

Pfingstmontag, festlicher Gottesdienst  
mit den Posaunenchören Göda und Gaußig

Familiengottesdienst und Gemeindefest  
auf der Pfarrwiese

21. Juni
14:00 Uhr

12. September
14:30 Uhr

Symposium mit Vorträgen zur Geschichte der  
Kirchgemeinde Göda und der Stiftskirche  
St. Peter u. Paul, anschließend Kaffeetrinken

Festgottesdienst zum Kirchweihfest 13. September
9:30 Uhr

3. Oktober
17:00 Uhr

Herbstkonzert mit dem Chor Budyšin
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Liebe Gemeinde, 
unsere Landeskirche beschäftigt sich schon 
seit mehreren Jahren mit Formen von Ge-
walt und sexualisierter Gewalt in der Kirche 
und deren Verhinderung. Alle Kirchgemein-
den sind aufgefordert und verpflichtet, 
anhand eines Rahmenschutzkonzeptes der 
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens ein eigenes 
gemeindespezifisches Schutzkonzept zu er-
arbeiten und der Gemeinde bekannt und 
vertraut zu machen. Derzeit beschäftigt sich 
eine Gruppe aus vier Kirchvorsteherinnen 
und unserer Gemeindepädagogin mit die-
sem Thema.
Unser Landesbischof, Tobias Bilz, hat 2022 
im Leitfaden für die Erstellung des Schutz-
konzepts dazu geschrieben [1]: 

„Es (das Schutzkonzept) soll dazu dienen, 
dass Gewalt und sexualisierte Gewalt in 
unserer Landeskirche nicht verschwiegen 
werden und Betroffene die notwendige 
Hilfe und Unterstützung erfahren. Mit 
den Maßnahmen, die in diesem Rahmen-
schutzkonzept beschrieben sind, sollen 
alle Menschen – diejenigen, die Angebote 
unserer Kirche wahrnehmen, aber auch 
diejenigen, die als haupt- und ehrenamt-
liche Mitarbeitende solche Angebote ver-
antwortlich gestalten – geschützt und in 
ihren Rechten gestärkt werden. ….
»Bemühe dich um Gerechtigkeit, Aus-
übung des Glaubens, den Glauben selbst, 
Liebe, Standhaftigkeit und Freundlichkeit.« 
(1. Tim 6, 11)

Trotz dieses Bemühens muss uns bewusst 
sein: Dort, wo Menschen miteinander 
arbeiten, wird nicht immer alles gut sein. 
Sexualisierte Gewalt geschieht häufig in 
einem vertrauten Umfeld – das macht sie so 
gefährlich. Diese Gefahr müssen wir ernst-
nehmen und ihr konsequent begegnen.“

Grundlage der Schutzkonzepte ist ein Ver-
haltenskodex der Landeskirche, auf den alle 
haupt- und ehrenamtlich Tätigen im Bereich 
der Kirche verpflichtet werden. (Der Verhal-
tenskodex wird im nächsten Gemeindeblatt 
veröffentlicht.)
Mit diesem Verhaltenskodex wollen wir die 

Standards für ein achtungsvolles und sen-
sibles Miteinander in unserer Kirche setzen. 
Wir wollen damit dazu beitragen, dass unse-
re Räume zu sicheren Orten für Menschen 
jeden Alters, insbesondere aber für Kinder 
und Jugendliche, werden.
Eine große Herausforderung bei der Erarbei-
tung des Schutzkonzeptes für die Gemeinde 
ist die Analyse der vorhandenen Risiken und 
Gefahren. 

In welchen Gruppen und Kreisen und in 
welchen Räumen sind wir in unserer Gemein-
de aktiv?  Wo erkennen wir Risiken für sexuelle  
Übergriffe und wie wollen wir diese  möglichst 

ausschalten? 
Dies vorurteilsfrei und sachlich zu be-
trachten und dabei keinen Verdacht aus-
zusprechen, sondern einzig die Möglichkeit 
(aufgrund der Örtlichkeit oder der persön-
lichen Konstellation) zu erkennen, diese zu 
benennen und für die Zukunft die Gefahr 
eines Übergriffs zu minimieren, bedarf es 
Fingerspitzengefühl. 
Sollte es doch zu solchen Situationen kom-
men, müssen Betroffene als auch Beob-
achter eines Vorfalls die Möglichkeit haben, 
sich zu beschweren, ihre Beobachtung zu 
dokumentieren und damit ernst genommen 
werden und ggfs. Hilfe erhalten. 
Ziel des Konzepts ist es, die Kirche und 
unsere Gemeinde für alle zu einem Ort zu 
machen bzw. als einen Ort zu erhalten, wo 
alle Besucher und Tätige sich trotz einer sich 
rasant verändernden und damit verunsi-
chernde (Außen)welt auch in Zukunft wohl 
und sicher fühlen können.
Interessierte Gemeindeglieder, die sich an-
gesprochen fühlen, am Schutzkonzept mit-
arbeiten wollen oder sich auch in Zukunft 
mit Prävention gegen sexualisierte Gewalt in 
der Gemeinde beschäftigen wollen, melden 
sich bitte beim Kirchenvorstand. 

Gruppe des Schutzkonzepts

[1] Ev.-Luth. Landeskirche Sach-
sens; Rahmenschutzkonzept zum 
Schutz vor sexualisierter Gewalt. 
Vorwort des Landesbischofs, S. 1.
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Göda

Was euch erwartet:
Kaffee und Kuchen im Pfarrgarten
Ponyreiten, Hüpfburg, Kinderschminken und
Kreativangebote
Volleyball, Fußball und Wikingerschach
Pflanzenbörse - Mitbringen, Tauschen oder
nur Mitnehmen - alles erlaubt
Bratwurst vom Grill und Lagerfeuer

Gemeindefest21. JUNI

14:00 Uhr Beginn mit Familiengottesdienst in der Kirche 
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Karfreitagskonzert in Schmochtitz
Am 3. April 2026 um 19:30 Uhr lädt das Bil-
dungsgut Schmochtitz zu einem meditativen 
Karfreitagsabend in die St.-Benno-Kirche 
ein.
Unter dem Titel „Wort und Klang im Dialog“ 
erklingt Mozarts Requiem, dargeboten vom 
Streichquartett des Sorbischen National En-
sembles, eine eindrucksvolle musikalische 
Reise durch Trauer, Trost und Hoffnung. Be-
gleitet wird die Musik von kurzen Lesungen 
in deutscher und sorbischer Sprache, ge-
sprochen von Pfr. Kleiner und Pfr. Rummel. 
Wort und Musik treten dabei in einen sen-
siblen Dialog und eröffnen Raum für Stille, 
Nachdenken und gemeinsames Gedenken.
Tickets:	  
Frühbucher (bis 28.02.) 12 € 
Vorverkauf (01.03.–02.04.) 15 € 
Ermäßigt (Kinder bis 16 Jahre) 10 € 	
Abendkasse 18 €

Osterwanderung
Ostersonntag, den 5. April, 6.00 Uhr wollen 
wir uns am Kirchenportal der St. Peter und 
Paulkirche zu Göda treffen und gemeinsam 
zu einer Wanderung in die erwachende Na-
tur starten.
Dabei wandern wir vom Friedhof, dem Ort 
der Totenruhe in die Natur um Göda ins 
Leben. Mit Vogelgesang als Wegbegleiter 
wollen wir in die prächtige explodierende 
Vegetation eintauchen und das eine oder 
andere Wunderwerk des Schöpfers erleben. 
Nach diesen Eindrücken führt uns der Weg 
zum Kantorat, wo fleißige Hände einen ge-
deckten Tisch vorbereitet haben. Danke!
Mit gestärktem Leib wollen wir dann Gott 
für all seine Güte und Liebe preisen und uns 
von ihm auch unsere Seelen stärken lassen.

Der HERR ist erstanden!  
Er ist wahrhaftig auferstanden!

Zur Wanderung ist festes Schuhwerk nötig. 
Weiterhin sind gute Laune und Fröhlichkeit 
herzlich willkommen. Etwas zu trinken kann 
auch nichts schaden, wenn nötig.

Lothar Noack

Einladung zur Jubelkonfirmation
Am Sonntag, dem 7. Juni, lädt unsere 
Kirchgemeinde ganz herzlich zur Jubelkon-
firmation ein. Gemeinsam wollen wir 9.30 
Uhr einen festlichen Gottesdienst in unserer 
alten Stiftskirche feiern. Nach dem Gottes-
dienst wird es im Gasthof Dreistern beim 
Mittagessen und Kaffeetrinken ausreichend 
Zeit und Gelegenheit geben, sich auszu-
tauschen, alte Erinnerungen aufzuwärmen 
und ein paar frohe Stunden miteinander zu 
verbringen. Eingeladen sind in diesem Jahr 
die Konfirmationsjahrgänge 2001, 1976, 
1966, 1961, 1956 und alle älteren, die sich 
einsegnen lassen wollen. 
Da es in den letzten Jahren zunehmend 
schwierig war, im Pfarrbüro die aktuellen Ad-
ressen der betreffenden Jubelkonfirmanden 
zu ermitteln und jedes Mal viele Briefe als 
nicht zustellbar zurückkamen, wird auf eine 
persönliche Einladung in diesem Jahr ver-
zichtet. Stattdessen bitten wir, dass in den 
Jahrgängen gegenseitig darauf aufmerksam 
gemacht und eingeladen wird. Wenn mög-
lich kann einer aus jedem Jahrgang, der hier 
vor Ort wohnt, die Einladung in die Hand 
nehmen und sich dann auch Unterstützung 
im Pfarrbüro bei Frau Ducke holen. Wegen 
der Bestellung in der Gaststätte bitten wir 
bis spätestens Donnerstag, den 28. Mai um 
Rückmeldung wer (allein od. zu zweit) zum 
Mittagessen und wer zum Kaffeetrinken 
dabei sein wird. 
Die Anmeldung erfolgt unter der Telefon-
nummer 035930/50 834, per Brief an das 
Ev.-Luth. Pfarramt Göda, Pfarrweg 6, 02633 
Göda oder per Mail: sabine.ducke@evlks.de

Achtung: Es gab zur Ausgabe  
Februar/März Korrekturen bezüglich des 

Ortes und des Anmeldedatums!
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Volleyball
Singen, Beten, Andacht

Reden, Essen und Spielen

JG ALLER
GENERATIONEN

ABEN T E U E R  F Ü R  A LLE!

Wo? Im Pfarrgarten und
Pfarrscheune

 17. April ab 17 Uhr

GANZ EINFACH HINKOMMEN 
UND SPASS HABEN!

E u c h  e r w

a r t e
t

Die Kirchgemeinde Göda lädt zur
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Liebe Jungs, 
wir wollen eine Woche lang gemeinsam Spielen,  

Baden, Bauen, Essen, Feiern, Zelten, Lagerfeuern,  
Singen, Erzählen und Hören auf Gottes Wort. Seid dabei!

Teilnehmen können Jungs von Klasse 2 bis 7, Preis: 130,- € (inkl. Übernachtung im 
Zelt, Verpflegung, Programm), An- und Abreise organisiert bitte eigenständig!

Es freuen sich auf euch 
Christoph Niemtschk,  
Jonas Roch und Team!

JUNGSCAMP
2.-8. AUGUST 2026

IN EBERSDORF

WORKSHOP POPMUSIK 
IN YOUR NAME 

In Göda 
30. Mai Probentag 10-16:30 Uhr im Kantorat 
31. Mai Probe 8:30, Gottesdienst 9:30 Uhr, 
Kirche
Ein Wochenende mit gemeinsamem Sin-
gen und poppigen Liedern auf Englisch und 
Deutsch! 
Anmeldung: bis 23. April per Mail an: Inkeri 
Hannonen (Pop-Kantorin KB Bautzen- 
Kamenz) inkeri.hannonen@evlks.de

Auf nach Weila im Oktober 2026! 
Die Rumänien-Initiative und weitere Inte-
ressierte haben sich am 5. März getroffen 
und den Termin für den Besuch in Weilau 
festgelegt: 

17. bis 21. 10. 26 (Ferien)
Die Fahrt soll in Kleinbussen stattfinden 
und die Unterkünfte werden bei Familien 
im Ort sein. Genaueres zur Reise wird 
rechtzeitig noch mit den Interessierten 
besprochen. 
Wer sich anschließen möchte, kann sich 
über das Pfarramt in Göda melden. 
Wir freuen uns, dass der Kontakt weiter-
hin bestehen bleibt! Danke an alle, die 
sich dafür bereit erklärt haben!

Christoph Rummel, Christa Schudeja

Ort: Guderhof,  
An der Hohle 17,  

02708 Löbau OT Ebersdorf

Anmeldung oder Fragen per Mail 
an: Franziska.Zieschang@evlks.de
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13. JUNI 2026 9.30 - 16.00 UHR

Kirche mit Kindern ist vielfältig und reicht vom
Kindergottesdienst über die Kita-Andacht bis zur
Familienkirche... Ebenso vielfältig ist der Impulstag für
Engagierte und Mitarbeiter in diesem Bereich:

Thematische Spotlights

und weiteren Überraschungen ...

Kennenlernen & Netzwerk

Workshops z.B. Geschichten- und Lieder-
werkstatt, Entdeckung von Kindergebärden

Bis bald, Marianne Diemer Meldet euch bei Interesse:
WhatsApp 0151 41 24 08 39 

Praxisaustausch mit Markt der Möglichkeiten

Lauterbach Gottlöbergut, Dorfstraße 110, 01833 Stolpen

  I M P U L S T A G    
SAVETHEDATE!

BEITRAG: 20 €
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STERNSINGER – SEGENSBRINGER
Nach einer intensiven Krippenspielproben-
zeit im Dezember und der wunderbaren 
Aufführung am Heiligen Abend hielten die 
Kurrenden auch im Januar ihre Füße nicht 
still.
Voller Freude und Motivation machten sie 
sich im Januar gleich wieder in drei aufein-
anderfolgenden Wochen immer mittwochs 
zur Kurrendezeit als STERNSINGER auf den 
Weg, um v.a. älteren Menschen in unserer 
Kirchgemeinde mit einem Lied und kleinem 
Geschenk einen SEGENsgruß fürs neue Jahr 
zu überBRINGEN.

Dabei gab es viele herzliche und wunder-
bare Begegnungen, sodass auch die Stern-
singer immer reich beschenkt fröhlich nach 
Hause gingen.
Die Weihnachtszeit ließen wir dann Ende 
Januar mit Spiel, Spaß und einem leckeren 
Pizzaessen als Dank an alle fleißigen Krip-
penspieler und Kurrendesänger im Kantorat 
ausklingen.
Hätten auch Ihre Kinder oder Enkel Inter-
esse am gemeinsamen Singen mit anderen 
Kindern? Dann melden Sie sich gern bei 
Pfarrer Rummel.

Marlen Rother



Unter dem Motto „DU bist geWOLLt!“ wurde 
zur diesjährigen Winterspurensuche am 07. 
Februar eingeladen und viele Kinder folgten 
dieser Einladung, sodass die alte Pfarr-
scheune wieder mit viel Leben gefüllt war. In 
vielerlei Hinsicht wurde mit Spiel und Spaß 
so mancher WOLLfaden „gesponnen“ und 
die Botschaft dieses Nachmittages rührte 
unsere Herzen an:
Jeder von uns ist ein einzigartiges Meister-
werk Gottes – von Gott geliebt und geWOLLt.
Mit der Geschichte von Max Lucado „Du bist 
einmalig“ lernten wir zu verstehen, wie wich-
tig es ist uns von Gott sagen zu lassen, wer 
wir sind, anstatt uns von der Meinung der 
Menschen über uns abhängig zu machen.
Für die Kreativen gab es im Anschluss nun 
einige Möglichkeiten aus WOLLe schöne 

WINTERSPURENSUCHE 2026



Dinge entstehen zu lassen: bei Angelika 
Wotte wurde mit bunter SchafWOLLe emsig 
gefilzt; bei Ines Ragala konnten aus WOLL-
resten Bommeln und Quasten gefertig 
werden. Und untereinander entstanden 
zwischendurch viele farbige WOLL-Freund-
schaftsbänder.
Währenddessen lieferten sich die Sportler 
in der Turnhalle so manch zünftige Fußball-
spiele oder nahmen die Tischtennisplatte 
kräfig in Beschlag.
Diesen bunten und fröhlichen Nachmittag 
ließen wir dann am Ende mit einem kleinen 
Film und gutem Essen gemütlich ausklin-
gen, und so hatten wir einen wunderbaren 
gemeinsamen Start in die nun folgenden 
Winterferien.

Marlen Rother

Vorabankündigung zum diesjährigen 
Spurensuchercamp

Zeit: 4. bis 7. Juli 2026
Ort: Pfarrgarten Göda
Wer: für alle ab 3. Klasse
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2. Diskussionsabend zur
EKD-Denkschrift
Themenschwerpunkt: Wehrdienst, Kriegs-
dienstverweigerung, allgemeine Dienst-
pflicht
Am 4. März nahmen 18 Personen an der 
Diskussionsrunde teil. Anhand der Publika-
tion der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft 
für Kriegsdienstverweigerung und Frieden 
„Finde DEINEN Weg! – Wie du deinem Gewissen 
folgst und was du dazu wissen musst“ wurden 
mittels PowerPoint die Rahmenbedingun-
gen vorgestellt. Wehrdienst bedeutet unter 
bestimmten Umständen töten zu müssen 
und eben auch selbst getötet zu werden. 
Der freiwillige Wehrdienst kann bei Bedarf 
in eine Wehrpflicht für Männer bis zum 
60. Lebensjahr umgewandelt werden. Eine
Gewissensentscheidung kann auch zur 

Kriegsdienstverweigerung führen. In nur 
wenigen Ländern besteht dazu das grund-
gesetzliche Recht. Es wurden Komponenten 
der Gewissensentwicklung vorgestellt und 
persönliche Beispiele wie Besuch von Ge-
denkstätten und das Lesen von Büchern 
vorgetragen. Zur allgemeinen Dienstpflicht 
konnten nur Überlegungen aus der Denk-
schrift vorgetragen werden, da rechtlich 
verbindliche Unterlagen noch ausstehen. 
Im Anschluss erfolgte eine angeregte Dis-
kussion.  Mit einem „Vater unser“ wurde die 
Veranstaltung beschlossen.  
Ein weiterer Diskussionsabend ist für den 6. 
Mai um 19:00 Uhr im Kantorat vorgesehen. 
Themenschwerpunkt: Investition in Verteidi-
gung und Atomare Abschreckung

Peter Beer 

Tauftage in der Kirchgemeinde

Ich gratuliere herzlich allen im Ap-
ril und Mai getauften Gemeindeglie-
dern, auch denen, die hier nicht aufge-
führt sind, zum Tauftag und wünsche  
Gottes reichen Segen.
Ihr Pfarrer Christoph Rummel
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Pfarrer Christoph Rummel
Telefon: (035930) 55 047
pfarramt-goeda@web.de
Sprechstunde im Pfarramt Göda: 
nach Vereinbarung

Pfarramt
	 Pfarrweg 6, 02633 Göda 
	 Tel.: (035930) 50 834 
	 Fax: (035930) 55 049
Verwaltungsmitarbeiterin  
Sabine Ducke
sabine.ducke@evlks.de
Di. 9 - 11 Uhr und 15 - 16:30 Uhr

Kantorin Andrea Rimpler
Telefon: (035823) 84 99 81

Friedhofsverwalter 
Dietmar Meyer
Telefon: 0175 38 65 161 
(i.d.R. Do. und Fr. in Göda)

Küsterin  
Franziska Havel
Telefon: 0173 25 79 749

Gemeindepädagogin  
Marlen Rother
Telefon: 0177 45 28 318

Homepage unserer Kirchgemeinde: 
www.kirche-goeda.de

Bezug des Kirchenblattes auch per 
E-Mail möglich

 Kirchgeldkonto: 
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. 

Peter und Paul Göda 
IBAN: DE69 8555 0000 1000 0182 50 

BIC: SOLADES1BAT 
Spendenkonto: 

Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. 
Peter und Paul Göda 

IBAN: DE50 8555 0000 1000 0069 52 
BIC: SOLADES1BAT

K O N T A K T  U N D  I M P R E S S U M

Impressum

Herausgeber: 	Kirchgemeinde Göda,  
		  Pfarrer Rummel

Satz: 		  Marleen Schindler und
		  Philipp Mickan
		  (0160) 92791404

Druck: 		 Gemeindebriefdruckerei  
		  Groß Oesingen

Das nächste Kirchenblatt erscheint 
Anfang Juni. Wir freuen uns über Ihre 

Beiträge und Anregungen!
Senden Sie diese bitte bis  

10. Mai an:
redaktion@kirche-goeda.de 
oder schreiben Sie uns über  
WhatsApp an 016092791404

Hinweis zum Datenschutz
Die Veröffentlichung der Amtshandlungen und Tauftage in der bisherigen Weise 
entspricht den Bestimmungen des „Kirchengesetzes über den Datenschutz der 
Evangelischen Kirche in Deutschland“ vom 17.11.2017. Gemeindeglieder, die eine 
Veröffentlichung nicht wünschen, wenden sich bitte diesbezüglich an das Pfarramt 
Göda, Pfarrweg 6, 02633 Göda, Tel.: 035930/50834, E-Mail: pfarramt-goeda@web.de




